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Laut Innenminister Herbert Reul sind ausländische Tatverdächtige in der Polizeiliche 
Kriminalstatistik (PKS) „statistisch deutlich überrepräsentiert“. Wie ist die Situation in 
Gelsenkirchen? 
 
 
Vorbemerkung der Kleinen Anfrage 
 
Wie der aktuellen Polizeilichen Kriminalstatistik (PKS) für das Berichtsjahr 2025 zu entnehmen 
ist, wurden letztes Jahr 478.700 Tatverdächtige registriert, davon 163.077 nichtdeutsche (35,5 
Prozent) und 51.960 Deutsche, die mindestens eine weitere Staatsangehörigkeit haben (17,5 
Prozent).  
 
Die letztere, neu eingeführte Kategorie lässt sich laut WAZ darauf zurückführen, dass „die AfD 
im Landtag häufig nach Vornamen von deutschen Tatverdächtigen gefragt hatte, um einen 
möglichen Migrationshintergrund sichtbar zu machen.“1 Die drei häufigsten (doppelten) Staats-
angehörigkeiten seien dabei „Türkisch, Polnisch und Russisch“.  
 
Wie sich zuvor bereits anhand der neu erhobenen Tatverdächtigenbelastungszahl (TVBZ) 
zeigte, sind ausländische Tatverdächtige auch in NRW, bei einem Bevölkerungsanteil von 
etwa 16 Prozent, „statistisch deutlich überrepräsentiert“. Innenminister Herbert Reul bemerkte 
hierzu: „Integrationsfragen und Sicherheitsfragen lassen sich nicht voneinander trennen.“2 Das 
sehen wir ähnlich, weshalb wir die Auslagerung dieses Fachbereichs aus dem Innenministe-
rium im Jahre 2017 im Nachhinein für einen Fehler halten.  
 
Im Rahmen der Veröffentlichung der PKS für das Jahr 2025 veröffentlichten die Polizeibehör-
den Berichte für ihren räumlichen Zuständigkeitsbereich, so auch das Polizeipräsidium Gel-
senkirchen.3 Leider fehlen hierbei für die unterschiedlichen Deliktgruppen Angaben zur Aus-
länderkriminalität allgemein, zur Kriminalität von Deutschen mit einer weiteren Staatsangehö-
rigkeit sowie von Zuwanderern gemäß Definition des LKA.4 

 
1 https://www.waz.de/politik/article411351795/deutlich-ueberrepraesentiert-klartext-zur-auslaenderkri-
minalitaet-in-nrw.html  
2 Ebd. 
3 https://gelsenkirchen.polizei.nrw/sites/default/files/2026-03/PKS_Polizei_Gelsenkirchen_2025_0.pdf  
4 Als Zuwanderer werden alle Staatsbürger eines Nicht-EU-Staates erfasst, die sich entweder uner-
laubt in der Bundesrepublik Deutschland aufhalten oder folgenden Aufenthaltsstatus haben: Asylbe-
werber, Schutz- und Asylberechtigte, Kontingentflüchtlinge und Duldung. Vgl. https://poli-
zei.nrw/sites/default/files/2025-10/PKS-Jahrbuch2024.pdf S. 4 

https://www.waz.de/politik/article411351795/deutlich-ueberrepraesentiert-klartext-zur-auslaenderkriminalitaet-in-nrw.html
https://www.waz.de/politik/article411351795/deutlich-ueberrepraesentiert-klartext-zur-auslaenderkriminalitaet-in-nrw.html
https://gelsenkirchen.polizei.nrw/sites/default/files/2026-03/PKS_Polizei_Gelsenkirchen_2025_0.pdf
https://polizei.nrw/sites/default/files/2025-10/PKS-Jahrbuch2024.pdf
https://polizei.nrw/sites/default/files/2025-10/PKS-Jahrbuch2024.pdf
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Der Minister des Innern hat die Kleine Anfrage 7413 mit Schreiben vom 27. April 2026 na-
mens der Landesregierung beantwortet. 
 
 
Vorbemerkung der Landesregierung 
 
Datenquelle für die Beantwortung von Fragen zur Kriminalitätsentwicklung ist die Polizeiliche 
Kriminalstatistik (PKS). Sie wird nach bundeseinheitlich festgelegten Richtlinien erstellt. Die 
Erfassung erfolgt nach Abschluss aller kriminalpolizeilichen Ermittlungen mit Abgabe an die 
Staatsanwaltschaft (sogenannte Ausgangsstatistik) und führt zu einem zeitlichen Versatz zwi-
schen Bekanntwerden der Straftat und der statistischen Erfassung. 
 
Zur Beantwortung der vorliegenden Kleinen Anfrage wurden ausgewählte Hauptgruppen der 
Polizeilichen Kriminalstatistik Nordrhein-Westfalen ausgewertet.  
 
In der Polizeilichen Kriminalstatistik Nordrhein-Westfalen ist seit dem 1. Juli 2025 eine Aus-
wertung von zwei Staatsangehörigkeiten zu Tatverdächtigen und Opfern, retrograd ab dem 
Jahr 2024, möglich. Bei dem Auswerteergebnis ist zu berücksichtigen, dass Tatverdächtige 
und Opfer, die aus anderen Bundesländern, vom Zoll oder der Bundespolizei an die Polizeili-
che Kriminalstatistik Nordrhein-Westfalen übermittelt werden, weiterhin ausschließlich mit ei-
ner Staatsangehörigkeit erfasst werden. Dies führt zu einer geringfügigen statistischen Un-
schärfe in Bezug auf die ausgewerteten und berichteten Daten. Ein Vergleich mit Daten ande-
rer Länder oder mit Daten des Bundes ist nicht möglich. Die bundeseinheitlich festgelegten 
Richtlinien für die Führung der Polizeilichen Kriminalstatistik sehen eine Erfassung von Mehr-
fachstaatsangehörigkeiten nicht vor.  
 
 
1. Wie hoch ist jeweils der Anteil ausländischer Tatverdächtiger bei den in der PKS 

des Polizeipräsidiums Gelsenkirchen für die Stadt Gelsenkirchen ermittelten Tat-
verdächtigen in den dort betrachteten Deliktfeldern? (Bitte differenziert für alle in 
Fußnote 5 aufgeführten Deliktfeldern angeben) 

 
Der Anteil der nichtdeutschen Tatverdächtigen an allen Tatverdächtigen für die Kreispolizei-
behörde Gelsenkirchen aufgeschlüsselt nach den Deliktsfeldern für das Jahr 2025 bitte ich der 
nachfolgenden Tabelle zu entnehmen. 
 
Deliktsfeld Anzahl der nicht-

deutschen Tatver-
dächtigen 

Anteil in Prozent 

Straftaten insgesamt 4145 43,70 
Straftaten gegen das Leben 13 46,43 
Straftaten gegen die sexuelle 
Selbstbestimmung 

196 39,20 

Rohheitsdelikte und Straftaten 
gegen die persönliche Freiheit 

1408 42,51 

Diebstahlsdelikte insgesamt 928 58,18 
Diebstahlsdelikte unter er-
schwerenden Umständen 

199 59,23 

Straftaten gegen strafrechtliche 
Nebengesetze 

401 42,48 
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2. Wie hoch ist jeweils der Anteil deutscher Tatverdächtiger, die im Besitz einer wei-
teren Staatsangehörigkeit sind, bei den in der PKS des Polizeipräsidiums Gelsen-
kirchen für die Stadt Gelsenkirchen ermittelten Tatverdächtigen in den dort be-
trachteten Deliktfeldern? (Bitte differenziert für alle in Fußnote 5 aufgeführten De-
liktfelder angeben) 

 
Die Anzahl der deutschen Tatverdächtigen, die Anzahl der deutschen Tatverdächtigen mit 
mindestens einer weiteren Staatsangehörigkeit sowie deren Anteil an allen deutschen Tatver-
dächtigen der Kreispolizeibehörde Gelsenkirchen, aufgeschlüsselt nach den Deliktsfeldern, für 
das Jahr 2025 bitte ich der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen. 
 

Deliktsbereich 
Anzahl der 
deutschen Tat-
verdächtigen  

Anzahl der deutschen 
Tatverdächtigen mit 
mindestens einer wei-
teren Staatsangehö-
rigkeit 

Anteil der deutschen 
Tatverdächtigen mit 
mindestens einer wei-
teren Staatsangehö-
rigkeit in % 

Straftaten insgesamt 5 341 996 18,6 

Straftaten gegen das 
Leben 

15 6 40,0 

Straftaten gegen die 
sexuelle Selbstbestim-
mung 

304 62 20,4 

Rohheitsdelikte und 
Straftaten gegen die 
persönliche Freiheit 

1 904 415 21,8 

Diebstahl insgesamt 
  

667 124 18,6 

 

Deliktsbereich 

Anzahl der deut-
schen Tatver-
dächtigen 
insgesamt 

Anzahl der deutschen 
Tatverdächtigen mit 
mindestens einer wei-
teren Staatsangehö-
rigkeit 

Anteil der deutschen 
Tatverdächtigen mit 
mindestens einer wei-
teren Staatsangehö-
rigkeit in % 

Diebstahl unter er-
schwerenden Um-
ständen ("schwerer" 
Diebstahl) 

137 30 21,9 

Straftaten gegen 
strafrechtliche Ne-
bengesetze 

543 85 15,7 

 
 
3. Wie hoch ist in der Gruppe ausländischer Tatverdächtiger jeweils der Anteil von 

Zuwanderern bei den in der PKS des Polizeipräsidiums Gelsenkirchen für die 
Stadt Gelsenkirchen ermittelten Tatverdächtigen in den dort betrachteten Delikt-
feldern? (Bitte differenziert für alle in Fußnote 5 aufgeführten Deliktfeldern ange-
ben) 

 
Der Anteil der Zuwanderer an allen nichtdeutschen Tatverdächtigen in der Kreispolizeibehörde 
Gelsenkirchen, aufgeschlüsselt nach den Deliktsfeldern, für das Jahr 2025 bitte ich der nach-
folgenden Tabelle zu entnehmen.  
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Deliktsfeld Anzahl Anteil in Prozent 
Straftaten insgesamt 622 15,01 
Straftaten gegen das Leben 
 

6 46,15 

Straftaten gegen die sexuelle 
Selbstbestimmung 

37 18,88 

Rohheitsdelikte und Straftaten 
gegen die persönliche Freiheit 

208 14,77 

Diebstahlsdelikte insgesamt 106 11,42 
Diebstahlsdelikte unter er-
schwerenden Umständen 
 

26 13,07 

Straftaten gegen strafrechtliche 
Nebengesetze 

149 37,16 

 
 
4. Welches sind jeweils die Hauptherkunftsländer tatverdächtiger ausländischer 

Staatsangehöriger in den genannten Deliktfeldern? (Bitte zu den einzelnen Delikt-
feldern eine TOP-10-Länderliste verbunden mit der jeweiligen Anzahl der Tatver-
dächtigen erstellen) 

 
Die zehn häufigsten Herkunftsländer nichtdeutscher Tatverdächtiger für die Kreispolizeibe-
hörde Gelsenkirchen, aufgeschlüsselt nach den Deliktsfeldern, für das Jahr 2025 bitte ich den 
nachfolgenden Tabellen zu entnehmen. 
 
Straftaten insgesamt 
Nr. Staatsangehörigkeit  
1. Rumänien  
2. Türkei  
3. Syrien  
4. Bulgarien  
5. Polen  
6. Serbien  
7. Ukraine  
8. Irak  
9. Nigeria  
10. Kosovo  

 
Straftaten gegen das Leben 
Nr. Staatsangehörigkeit  
1. Türkei  
2. Angola, Niederlande, Syrien  
3. Irak, Libanon, Polen, Ungeklärt  
4.   
5.   
6.   
7.   
8.   
9.   
10.   
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Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung 
Nr. Staatsangehörigkeit  
1. Syrien  
2. Türkei  
3. Bulgarien  
4. Rumänien  
5. Irak  
6. Polen  
7. Serbien  
8. Kroatien  
9. Afghanistan, Kosovo, Niederlande, 

Ukraine 
 

10. Nigeria, Spanien, Ungeklärt  
 
Rohheitsdelikte und Straftaten gegen die persönliche Freiheit 
Nr. Staatsangehörigkeit  
1. Türkei  
2. Syrien  
3. Rumänien  
4. Polen  
5. Serbien  
6. Bulgarien  
7. Ungeklärt  
8. Nigeria  
9. Irak  
10. Kosovo  

 
Diebstahlsdelikte insgesamt 
Nr. Staatsangehörigkeit  
1. Rumänien  
2. Syrien  
3. Polen  
4. Bulgarien  
5. Türkei  
6. Serbien  
7. Ukraine  
8. Ungeklärt  
9. Kroatien  
10. Irak  
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Diebstahlsdelikte unter erschwerenden Umständen 
Nr. Staatsangehörigkeit  
1. Rumänien  
2. Polen  
3. Syrien  
4. Bosnien-Herzegowina  
5. Georgien, Kroatien  
6. Serbien, Türkei, Ukraine  
7. Bulgarien  
8. Algerien, Italien, Tunesien  
9. Irak, Marokko  
10. Frankreich, Kosovo, Libanon, Litauen 

Moldau, Niederlande, Russland, Spanien 
 

 
Straftaten gegen strafrechtliche Nebengesetze 
Nr. Staatsangehörigkeit  
1. Türkei  
2. Syrien  
3. Polen  
4. Serbien  
5. Rumänien  
6. Libanon  
7. Georgien, Ungeklärt  
8. Bulgarien, Kosovo  
9. Ghana  
10. Irak, Italien  

 
 
5. Über welche zusätzlichen Staatsangehörigkeiten neben der deutschen verfügen 

jeweils die Tatverdächtigen mit Mehrfachstaatsangehörigkeiten in den genannten 
Deliktfeldern? (Bitte zu den einzelnen Deliktfeldern eine TOP-10-Länderliste ver-
bunden mit der jeweiligen Anzahl der Tatverdächtigen erstellen) 

 
Die Aufschlüsselung der deutschen Tatverdächtigen mit mindestens einer weiteren Staatsan-
gehörigkeit der Kreispolizeibehörde Gelsenkirchen, aufgeschlüsselt nach den zweiten Staats-
angehörigkeiten und den dargestellten Deliktfeldern, im Jahr 2025 bitte ich der Anlage zu ent-
nehmen. 
 

 



Anlage zur Kleinen Anfrage 7413
zu Frage 5

Jahr

2025

Afghanistan   7
Algerien   1
Argentinien   1
Aserbaidschan   1
Bosnien und Herzegowina   8
Brasilien   3
Bulgarien   4
Dominikanische Republik   2
Frankreich   1
Griechenland   7
Großbritannien und Nordirland   3
Indien (einschl. Sikkim)   1
Irak   18
Iran Islamische Republik   4
Italien   28
Jordanien   1
Kamerun   3
Kasachstan   28
Kenia   2
Kirgisistan   2
Kongo   2
Kongo, Demokratische Republik   1
Kosovo   12
Kroatien   4
Kuba   2
Libanon   101
Libysch Arabische Dschamahirija (Libyen)   1
Litauen   1
Malaysia   1
Marokko   41
Mexiko   1
Moldau   2
Montenegro   1
Niederlande   9
Nigeria   12
Nordmazedonien   2
Österreich   2
Pakistan   2
Peru   1

Anzahl der deutschen Tatverdächtigen von Straftaten (insgesamt)  in der 
Kreispolizeibehörde Gelsenkirchen nach zweiter Staatsangehörigkeit 

ausgewiesen anhand der Nation 

Zweite Staatsangehörigkeit

Seite 1 von 9
Quelle: Polizeiliche Kriminalstatistik

Nordrhein-Westfalen



Anlage zur Kleinen Anfrage 7413
zu Frage 5

Anzahl der deutschen Tatverdächtigen von Straftaten (insgesamt)  in der 
Kreispolizeibehörde Gelsenkirchen nach zweiter Staatsangehörigkeit 

ausgewiesen anhand der Nation 

Jahr
2025

Philippinen   1
Polen   160
Portugal   2
Rumänien   11
Russische Föderation   24
Schweden   1
Serbien   42
Slowakische Republik   1
Somalia   1
Spanien   12
Sri Lanka   1
Staatenlos   1
Südafrika   1
Syrien, Arabische Republik   40
Tschechische Republik   2
Tunesien   15
Türkei   347
Ukraine   6
Ungarn   1
Ungeklärt   1
Usbekistan   1
Vietnam   1
Weißrussland (Belarus)   1

Quelle: Polizeiliche Kriminalstatistik Nordrhein-Westfalen

Zweite Staatsangehörigkeit

Seite 2 von 9
Quelle: Polizeiliche Kriminalstatistik

Nordrhein-Westfalen



Anlage zur Kleinen Anfrage 7413
zu Frage 5

Jahr

2025

Marokko   1
Montenegro   1
Polen   2
Türkei   2

Quelle: Polizeiliche Kriminalstatistik Nordrhein-Westfalen

Anzahl der deutschen Tatverdächtigen von Straftaten gegen das Leben  in 
der Kreispolizeibehörde Gelsenkirchen nach zweiter Staatsangehörigkeit 

ausgewiesen anhand der Nation 

Zweite Staatsangehörigkeit

Seite 3 von 9
Quelle: Polizeiliche Kriminalstatistik

Nordrhein-Westfalen



Anlage zur Kleinen Anfrage 7413
zu Frage 5

Jahr

2025

Afghanistan   1
Griechenland   1
Großbritannien und Nordirland   1
Irak   3
Italien   2
Kasachstan   3
Kosovo   2
Libanon   2
Moldau   1
Niederlande   2
Polen   11
Rumänien   1
Serbien   5
Spanien   2
Syrien, Arabische Republik   2
Tunesien   2
Türkei   20
Ukraine   1

Quelle: Polizeiliche Kriminalstatistik Nordrhein-Westfalen

Anzahl der deutschen Tatverdächtigen von Straftaten gegen die sexuelle 
Selbstbestimmungin der Kreispolizeibehörde Gelsenkirchen nach zweiter 

Staatsangehörigkeit ausgewiesen anhand der Nation 

Zweite Staatsangehörigkeit

Seite 4 von 9
Quelle: Polizeiliche Kriminalstatistik

Nordrhein-Westfalen



Anlage zur Kleinen Anfrage 7413
zu Frage 5

Jahr

2025

Afghanistan   4
Bosnien und Herzegowina   4
Brasilien   2
Bulgarien   4
Dominikanische Republik   1
Griechenland   1
Großbritannien und Nordirland   2
Indien (einschl. Sikkim)   1
Irak   7
Iran Islamische Republik   2
Italien   10
Jordanien   1
Kamerun   1
Kasachstan   9
Kenia   2
Kongo   1
Kosovo   7
Kroatien   1
Kuba   1
Libanon   52
Litauen   1
Marokko   17
Niederlande   1
Nigeria   5
Nordmazedonien   1
Österreich   1
Pakistan   2
Peru   1
Philippinen   1
Polen   50
Portugal   1
Rumänien   7
Russische Föderation   10
Schweden   1
Serbien   16
Slowakische Republik   1
Spanien   5
Sri Lanka   1
Staatenlos   1

Anzahl der deutschen Tatverdächtigen von Rohheitsdelikten und 
Straftaten gegen die persönliche Freiheit in der Kreispolizeibehörde 

Gelsenkirchen nach zweiter Staatsangehörigkeit ausgewiesen anhand der 
Nation 

Zweite Staatsangehörigkeit

Seite 5 von 9
Quelle: Polizeiliche Kriminalstatistik

Nordrhein-Westfalen



Anlage zur Kleinen Anfrage 7413
zu Frage 5

Anzahl der deutschen Tatverdächtigen von Rohheitsdelikten und 
Straftaten gegen die persönliche Freiheit in der Kreispolizeibehörde 

Gelsenkirchen nach zweiter Staatsangehörigkeit ausgewiesen anhand der 
Nation 

Jahr
2025

Syrien, Arabische Republik   15
Tschechische Republik   1
Tunesien   5
Türkei   154
Ukraine   2
Ungeklärt   1
Vietnam   1

Quelle: Polizeiliche Kriminalstatistik Nordrhein-Westfalen

Zweite Staatsangehörigkeit

Seite 6 von 9
Quelle: Polizeiliche Kriminalstatistik

Nordrhein-Westfalen



Anlage zur Kleinen Anfrage 7413
zu Frage 5

Jahr

2025

Bosnien und Herzegowina   1
Bulgarien   1
Frankreich   1
Irak   2
Iran Islamische Republik   1
Italien   4
Kamerun   1
Kasachstan   4
Kenia   1
Kosovo   3
Libanon   11
Marokko   3
Niederlande   1
Nigeria   1
Polen   29
Russische Föderation   3
Serbien   6
Spanien   1
Syrien, Arabische Republik   5
Tunesien   3
Türkei   42

Quelle: Polizeiliche Kriminalstatistik Nordrhein-Westfalen

Anzahl der deutschen Tatverdächtigen von Diebstahl insgesamt in der 
Kreispolizeibehörde Gelsenkirchen nach zweiter Staatsangehörigkeit 

ausgewiesen anhand der Nation 

Zweite Staatsangehörigkeit

Seite 7 von 9
Quelle: Polizeiliche Kriminalstatistik

Nordrhein-Westfalen



Anlage zur Kleinen Anfrage 7413
zu Frage 5

Jahr

2025

Bulgarien   1
Irak   1
Kasachstan   2
Kosovo   1
Libanon   1
Polen   6
Russische Föderation   2
Serbien   1
Spanien   1
Syrien, Arabische Republik   1
Tunesien   1
Türkei   12

Quelle: Polizeiliche Kriminalstatistik Nordrhein-Westfalen

Anzahl der deutschen Tatverdächtigen von Diebstahl unter 
erschwerenden Umständen in der Kreispolizeibehörde Gelsenkirchen 

nach zweiter Staatsangehörigkeit ausgewiesen anhand der Nation 

Zweite Staatsangehörigkeit

Seite 8 von 9
Quelle: Polizeiliche Kriminalstatistik

Nordrhein-Westfalen



Anlage zur Kleinen Anfrage 7413
zu Frage 5

Jahr

2025

Bulgarien   1
Irak   1
Italien   2
Kasachstan   3
Kirgisistan   1
Libanon   7
Malaysia   1
Marokko   5
Niederlande   1
Nigeria   1
Nordmazedonien   1
Österreich   1
Polen   13
Rumänien   1
Russische Föderation   4
Serbien   1
Syrien, Arabische Republik   1
Tunesien   2
Türkei   35
Ukraine   2
Usbekistan   1

Quelle: Polizeiliche Kriminalstatistik Nordrhein-Westfalen

Anzahl der deutschen Tatverdächtigen von Straftaten gegen 
strafrechtliche Nebengesetze in der Kreispolizeibehörde Gelsenkirchen 

nach zweiter Staatsangehörigkeit ausgewiesen anhand der Nation

Zweite Staatsangehörigkeit

Seite 9 von 9
Quelle: Polizeiliche Kriminalstatistik

Nordrhein-Westfalen


